
Nachruf für Hermann-Josef Herget 

 

Als Regionalvorsteherin möchte ich im Namen einer großen Zahl von Schwestern und 

Brüdern des OFS in Bayern Abschied nehmen von Hermann-Josef Herget aus Kempten.  

Im Jahr 2002 begegnete mir der Name ein erstes Mal, als Hermann-Josef zum Vorsteher der 

lokalen Gemeinschaft des OFS von Kempten gewählt wurde, deren Mitglied er seit 1986 war. 

Seitdem Jahr 2006 war Hermann-Josef Delegierter für die Bayerische Region und ab 2009 

zusätzlich Delegierter für die Nation, die „Bundesebene“ des OFS. All die Jahre hielt er 

diesen Gremien die Treue und war beinahe bei allen Treffen mit großer Freude und Hingabe 

dabei. Er war auch ein bisschen Stolz und dabei verwundert, es auf der franziskanischen 

Karriereleiter soweit gebracht zu haben, das war schon recht so!  

Hermann-Josef blieb überall auch seinem kräftigen Allgäuer Dialekt treu; und mit der Zeit 

verstanden ihn beinahe selbst unsere Nordlichter. Als sehr geschickter „Rosenkranz-Knüpfer“ 

beeindruckte er so manche Menschen. Geduldig brachte er Interessierten dieses spezielle 

Handwerk während Gemeinschaftstagen bei. Den Ökumenischen Kirchentag in München und 

die Katholikentage bestückte er mit seinen schönen Rosenkränzen - extra mit einem kleinen 

Taukreuzchen und einer Franziskusmedaille versehen. Unzählige Rosenkränze hat er als 

Marienverehrer wohl gebetet, unzählige Rosenkränze auch verschenkt – viele von uns 

besitzen einen persönlich geknüpften Rosenkranz von ihm als Andenken.  

Hermann-Josef zeichnete ein zuversichtlicher Glaube aus, er war voll franziskanischer Freude 

und hoffnungsfroher Zuversicht. Er ließ sich nicht entmutigen und versuchte immer wieder, 

trotz Rückschlägen, die kleiner werdende Gemeinschaft in Kempten zusammenzuhalten und 

neue Menschen für die franziskanische Sache zu begeistern.  

2015 wurden dann doch die lokalen Gemeinschaften des Oberallgäu zu einem Bezirk 

zusammengelegt. Auch hier übernahm Hermann-Josef wieder als Mann mit der größten 

Erfahrung den Vorstand. Engagierte Mitgeschwister und geistliche Assistenz zur Seite 

standen ihm bis zu seinem überraschenden Tod bei. Er war uns ein liebenswerter, 

franziskanischer Bruder, der auf besondere Weise geschätzt und geachtet wurde.  

Lieber Hermann-Josef, Du wirst dem Oberallgäu und der Bayerischen Region fehlen! Wir 

sagen Dir ein herzliches Vergelt’s Gott für alles, was Du im franziskanischen Geist gebetet 

und gewirkt hast. Wir werden Dich immer in guter Erinnerung behalten, jetzt aber ruhe in 

Gottes Frieden und Seligkeit! 

Pax et bonum! 

 

Altötting, 21. Februar 2018 

 

Elisabeth Fastenmeier OFS, Regionalvorsteherin OFS Bayern 

  


